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1. Herren
vs.

 ASC Cranz-Estebrügge

So. 15.10.17, 15:00 Uhr

Rasenplatz, Brune Naht

Bezirksliga Saison 2017 / 2018



Die Altländer Tormaschine gastiert in Immenbeck
I M M E N B E C K .  D i e  

Eintracht schwimmt aktuell 

in ansehnlichem Bruststil 

oben auf der Erfolgswelle. 

Drei Siege in Folge, davon 

z w e i  Z u h a u s e ,  s i n d  

sportlich ziemlich deutlich 

a r t i ku l i e r t .  Abe r  d i e  

Mannschaft musste auch, 

denn in den kommenden 

Wo c h e n  w a r t e n  d i e  

Spitzenteams im Matchup.

Nicht mit von der Partie 

w i rd  der  zu le tz t  a ls  

Innenverteidiger aktive 

Meyer sein. Einige Kicker 

werden zudem noch einige 

W o c h e n  m i t  

verschiedenen Blessuren 

zu kämpfen haben. Ein 

dickes Fragezeichen steht 

noch hinter Marcel Marbes. 

Bei Leistungsträger Schulz stehen die Zeichen hingegen 

auf Rückkehr. Gegen starke ASC-Kicker zeigte sich die 

Mannschaft im letzten Vergleich stabil, kassierte erst kurz 

vor dem Ende den entscheidenden Gegentreffer. Es wird 

wie immer darauf ankommen, die Maschinerie an variablen 

Offensivakteuren nicht ins Rollen kommen zu lassen. Frühe 

Tore spielen den Gästen erfahrungsgemäß in die Karten 

und sollten daher tunlichst vermieden werden.

Bereits zu Kreisliga-Zeiten war die Offensive des ASC stets 

das größte Tafelsilber des Vereins. Seit dem erfolgreichen 

Zusammenschluss mitt der SV Este 06/70 vor der 

zurückliegenden Saison, steht aber auch hinten ein 

routiniertes und fußballerisch starkes Bollwerk um die 

erfahrenen Stahmer und Harms. Nach vorne ist die größte 

Stärke der Mannschaft ihre Flexibilität. Die Mannschaft ist 

nicht wie so lange zuvor von den herausragenden 

Individualisten Meyer und Hüttmann abhängig, sondern in 

der Breite sehr gefährlich aufgestellt. Bislang 28 erzielte Tore 

in 9 Spielen von 9 verschiedenen Schützen sprechen eine 

d e u t l i c h e  S p r a c h e .  U n t e r  d e m  Tr a i n e r - D u o  

Brokelmann/Atanassow hat der ASC taktisch noch einmal 

zugelegt und zählt nach dem 3. Platz 2016/17 wieder einmal 

zu den hoch gehandelten Teams für den Schritt in die 

Landesliga.

Die Eintracht will sich diesmal als Stolperstein in den Weg 

Rollen und die eigenen Möglichkeiten bestmöglich nutzen. 

Es wäre schön, wenn in dieser Saison nicht alle sechs zu 

vergebenen Punkte dem Ortsnachbarn zugeschustert 

werden. Für die Eintracht!

Weitere Spiele an diesem Wochenende auf der Brune Naht:

Samstag, 14.10.2017
14:00  Uhr   Frauen I (U13) vs. Eintracht Elbmarsch

Sonntag, 15.10.2017
12:30 Uhr    2. Herren vs. FC Oste/Oldendorf III

17:00  Uhr   3. Herren vs. FC Wischhafen/Dornbusch II

Im Hinspiel 2016/17 hatten Marvin Schmidt und seine Verteidiger häufig das Nachsehen. Foto: N. Meier



Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

Kader 1. Herren - ASC Cranz-Estebrügge

Mittelfeld

Abwehr

Angriff

Trainerstab

Torwart

6

6
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-
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-

-
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-

-

-

-

-

-

-

-

Ehlers, Kai-Arne (24)

Harms, Mathias (29)

Nommensen, Leo (22)

Rieper, Marc (23)

Sietas, Henric (26)

Stahmer, Hendrik (32)

Tolksdorf, Lars (23)

18

26

12

15

2

17

25

-

-

-

6

-

6

-

1

-

2

-

-

-

-

-
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-

2

-

1

-
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1

1

-

-
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1

-
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1

-

2

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Atanassov, Christian

Bammann, Alexander (22)

Fitschen, Luca (23)

Hüttmann, Sören (26)

Meyer, Frederik (20)

Meyer, Marcel (29)

Palm, Niclas (29)

Pöppe, Christian (22)

Rieper, Patrik (20)

Schliecker, John (26)

Seliger, Stephan (29)

Stahmer, Fabian (26)

-

-

1

9

-

7

2

8

1

9

3

6

9

1

7

-

6

-

4

-

3

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

--

-

Candan, Eray (25)

Meyer, Yannik (27)

Schröder, Daniel (33)

Stehr, Simon (27)
Brokelmann, Thomas (42) - Trainer

Atanassow, Rossen - Co-Trainer

Walther, Sascha (35) - Torwart-Trainer

Schultz, Georg - Betreuer

Tolksdorf, Ralf (55) - Teammanager

6

8

5

20

19

13

7

23

14

11

24

21

Bartels, Ulf-Christian (27)

Candan, Koray (25)

Kopischke, Mario

Mahnke, Lukas (18)

6

3

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

28
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Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

Kader 1. Herren - TSV Eintracht Immenbeck

TorwartTorwart

Abwehr

Trainerstab

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

1

1

Mittelfeld
8

1

Bente, Florian (20)

Meier, Niclas (26)

Wiede, Volker (56), Trainer

Dawideit, Florian (34), Co-Trainer

Cohrs, Matthias (51), Betreuer

Danzscher, Andreas (59), Betreuer

Gehrke, Markus (32), Betreuer

Böttcher, Roy, Teammanager

Rump, Michael (44), Sportlicher Leiter

-

3

7

4

5

8

6

6

-

-

1

-

1

-

-

-

-

-

-

1

-

1

1

-

-

1

3

1

1

2

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

1

2

20

15

14

5

7

18
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Blendermann, Jöran (27)

Fischer, Thomas (20)

Marbes, Marcel (24)

Müller, Lennart (23)

Müsing, Eric (22)

Schmidt, Marvin (26)

Schöngraf, Kevin (23) 

Schulz, Kevin (26)

Angriff

9

2

5

1

2

4

-

-

-

-

3

-

-

-

-

2

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

11

22

17

24

13

Kock, Jonas (24)

Müsing, Till (20)

Usko, Robert (25)

Vydra, Ben (28)

Weseloh, Timo (26)

8

8

8

5

6

8

9

1

4

-

-

-

2

1

1

-

1

5

-

-

-

-

2

1

1

2

-

-

3

-

-

-

-

-

-

1

2

-

3

-

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Ahmad, Nejerwan (22)

Böttcher, Ray (24)

Leffler, Thomas (32)

Mernik, Marco (21)

Meyer, Marius (26)

Poppe, Mirco (23)

Raschke, Philipp (18)

Rump, Michael (44)

Schmidt, Jonathan (29)

Stukenbrock, Michael (33)

Wagner, Pascal (31)

16

9

12

21

6

23

8

10

4

19



Eintracht Quick-Check

2. Vollspann oder Seite?

Vollspann - Risiko ist gut, vor allem für die 

Mannschaftskasse

3. Dribbelkönig oder Holzfuß?

Holzfuß - Er versucht zumeist nicht am eigenen Sechzehner 

ins Dribbling zu gehen, was für die Nerven Balsam ist. 

Außerdem sieht ein versuchtes Dribbling meist amüsant 

aus.

4. Querpass oder Abschluss?

Abschluss - Als ehemaliger Stürmer ist natürlich die 

Torgeilheit immer vorhanden. Querpass wenn, dann mit der 

Hacke..

5. 5:4-Sieg oder 1:0-Sieg?

1:0 - Sieht als Torwart deutlich besser aus, wenn die Null 

steht. Auch ein 1:0 kann ein Spektakel sein.

Im Trikot der Eintracht will ich in dieser Saison...

hoffentlich keinen Alkohol trinken. Wobei das Geld ist ja nicht 

weg - nur woanders.

Tabelle
Spiele Tore Punkte

ASC Cranz-Estebrügge

VfL Güldenstern Stade

VSV Hedendorf/Neukloster

TSV Wiepenkathen

TV Langen

SG Stinstedt

MTV Bokel

TSV Eintracht Immenbeck

Rot-Weiss Cuxhaven

FC Mulsum/Kutenholz

TSV Altenwalde

FC Oste/Oldendorf

TSV Otterndorf

SV Drochtersen/Assel III

TSV Apensen

MTV Hammah

1. 

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

9

9

8

8

9

9

9

9

9

8

8

8

9

8

9

9

28 : 3

33 : 9

24 : 8

25 : 11

14 : 13

29 : 15

24 : 25

16 : 13

15 : 22

15 : 13

12 : 11

11 : 18

11 : 27

9 : 26

9 : 31

8 : 38

22

21

20

19

17

15

15

14

13

11

11

8

5

4

3

0

Name:      Florian Bente

Position:   Torwart/ Katze

Nummer:  1

VfL Güldenstern Stade

TSV Altenwalde

TV Langen

TSV Apensen

FC Oste/Oldendorf

TSV Eintracht Immenbeck

Rot-Weiss Cuxhaven

FC Mulsum/Kutenholz

VSV Hedendorf/Neukloster

Aktueller Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

-

VSV Hedendorf/Neukloster

SV Drochtersen/Assel III

SG Stinstedt

TSV Otterndorf

MTV Hammah

ASC Cranz-Estebrügge

TSV Wiepenkathen

MTV Bokel

FC Oste/Oldendorf

Nächster Spieltag

13.10., 20.00

14.10., 16.00

14.10., 16.00

15.10., 15.00

15.10., 15.00

15.10., 15.00

15.10., 15.00

15.10., 15.00

18.10., 20.15

SG Stinstedt

SV Drochtersen/Assel III

MTV Hammah

TSV Wiepenkathen

FC Oste/Oldendorf

VSV Hedendorf/Neukloster

TSV Otterndorf

MTV Bokel

-

-

-

-

-

-

-

-

TSV Altenwalde

Rot-Weiss Cuxhaven

ASC Cranz-Estebrügge

TSV Eintracht Immenbeck

VfL Güldenstern Stade

TSV Apensen

FC Mulsum/Kutenholz

TV Langen

21.10., 16.00

21.10., 16.00

22.10., 15.00

22.10., 15.00

22.10., 15.00

22.10., 15.00

22.10., 15.00

22.10., 15.00

TSV Eintracht Immenbeck

SV Drochtersen/Assel III

ASC Cranz-Estebrügge

TSV Otterndorf

MTV Bokel

FC Mulsum/Kutenholz

VSV Hedendorf/Neukloster

TSV Wiepenkathen

Letzter Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

MTV Hammah

TV Langen

Rot-Weiss Cuxhaven

VfL Güldenstern Stade

TSV Apensen

SG Stinstedt

FC Oste/Oldendorf

TSV Altenwalde

5 : 0

2 : 3 

6 : 0

0 : 6

5 : 1

5 : 3

-  :  -

-  :  -
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1. Offensive oder Defensive?

Defensive - Mannschaften wie aktuell Juventus oder vor 

einigen Jahren die Seahawks im Football, spielen sehr 

erfolgreichen und ansehnlichen Defensivfussball. Von 

meiner Position aus ist die Defensive ja sowieso ein 

besonderer Faktor.

Flo Bente geht mit 20 Jahren in sein 3. Eintracht-Herrenjahr.



Deutlicher Heimsieg für die Eintracht - überzeugend in Halbzeit zwei

IMMENBECK. Das Stichwort zur vergangenen Woche 

lautet zweifelsohne „Xavier“. Die Sturmfront bescherte den 

Landkreise Cuxhaven und Stade ordentlich Regenwasser 

und damit auch unbespielbare Plätze. Die Verantwortlichen 

vom MTV Hammah und der Eintracht reagierten blitzschnell 

– Heimrecht getauscht. Die Eintracht empfängt den MTV 

auf dem Stadtwerke-Kunstrasen. 

Trotz Dauerregens und kalten Böen fanden mehr als 60 

Zuschauer den Weg an die ungemütliche Brune Naht. Die 

Eintracht will nach zwei Siegen in Folge auch gegen das 

punktlose Tabellen-schlusslicht in der Erfolgspur bleiben. 

Coach Wiede steht der Mannschaft diesmal urlaubsbedingt 

nicht zur Verfügung und wird durch Co-Trainer Dawideit in 

hauptamtlicher Funktion an der Seitenlinie ersetzt. Der 

MTV reist mit einigen Personalsorgen in Immenbeck an. Mit 

Keeper Bube, Elfers, Horn, Wohlers und Meyer stehen 

gleich fünf nominelle Stammspieler nicht zur Verfügung. Die 

Eintracht ist hingegen personell gut aufgestellt und vor 

allem mit fünf fitten Stürmern stark besetzt. Diesmal 

bekommt Turbolader Robert Usko von Beginn an die 

Chance. Raschke rückt neben Mernik auf die Doppelsechs. 

Der zuletzt stark aufspielende Ahmad fehlt mit 

Knöchelproblemen. Auch Spielführer Stukenbrock, 

Blendermann und Meier sind noch immer außenvor. Die 

Partie beginnt mit tief stehenden Gästen, die der Eintracht 

das Feld bis zum Mittelkreis überlassen. Mit der Situation 

überfordert verstrickt die Heimelf sich zu häufig in einfache 

Zweikämpfe und befeuert das Konterspiel der Weiß-

Blauen. Bereits nach wenigen Minuten spielt der auffällige 

Matthias Meyer Flügelmann Suckow frei, der aus guter 

Position an Bente scheitert (10.). Auch die folgende Ecke 

streift gefährlich durch den Immenbecker Sechzehner. Das 

MTV-Tor mit Keeper Schäfersbirken gerät in den 

Anfangsminuten nicht in Gefahr. Nach einer guten 

Viertelstunde lässt Mirco Poppe den ersten Warnschuss in 

den Ballfangzaun fliegen (17.). Einen Konter später ist es 

erneut Suckow, der aus spitzem Winkel das Außennetz 

trifft. Katze Bente bringt noch die Fingerspitzen an den Ball 

(30.). Die Ecke pflückt Bente dann wie einen reifen Altländer 

Apfel und jagt das Leder auf den linken Flügel. Kock erläuft 

das Spielgerät an der Grundlinie und schaufelt es mit 

gewohnt storchiger Beinarbeit vor die Hütte. Usko verpasst, 

aber Ein-Mann-Büffelherde Mernik ist zum zweiten Pfosten 

durchgestartet und bringt den Ball aufs Tor. Verteidiger 

Callerame und Schlussmann Schäfersbirken berühren den 

Ball noch, bevor er schließlich glücklich in den Maschen 

trudelt (31.). Zu diesem Zeitpunkt ist der MTV dem Tor klar 

näher gewesen, die Eintracht darf nach dem etwas 

glücklichen Tor auf den Dosenöffner-Effekt hoffen. Bis zur 

Pause gestaltet sich die Partie weitestgehend 

ausgeglichen. Über Leffler kommt Kock noch zu einem 

Abschluss, der knapp links vorbeirutscht (40.). Für 

Hammah drückt Routinier Wiebusch zwei Mal gefährlich 

aus der Distanz ab (34. + 45.). 

Die Eintracht kann mit dem spielerischen Gebaren in 

Durchgang eins nicht zufrieden sein. Die Gäste sind giftiger 

in den Zweikämpfen und erobern das Gros der zweiten Bälle. 

Leider muss der starke Marbes auf Eintracht-Seite mit 

Leistenproblemen raus. Fischer ersetzt ihn und liefert eine 

ansprechende Leistung, die für die gesamte Kette (Schmidt, 

Meyer, Schöngraf) gilt, ab. Für den MTV läuft Dorn statt 

Loresch auf. Bei leicht abnehmendem Wind gelingt es den 

Immenbeckern, das Spielgeschehen zu eigenen Gunsten zu 

wenden. Bereits zehn Minuten nach Wiederanpfiff erkämpft 

Leffler nach eigener Ecke den Ball. Im Strafraum setzt 

Stachelrochen Kock sich gegen Callerame durch und drückt 

auf dem nassen Geläuf flach ab. Riggers fälscht den Ball 

noch unglücklich ab und lenkt ihn am chancenlosen 

Schäfersbirken vorbei ins lange Eck (54.). Nach langem 

Abschlag von Bente belohnt sich auch Mirco Poppe, der wie 

immer vollspannorientiert aufläuft, für einen engagierten 

Auftritt. Wöhl und Riggers verlängern den Ball unglücklich 

auf Poppe, der von links mit links gefühlvoll ins lange Eck trifft 

(65.). Nach vielversprechendem Auftakt ist der Widerstand 

der Gäste nun gebrochen und ein gefährlicher Angriff nach 

dem anderen rollt flutwellenartig auf den MTV-Strafraum zu. 

Pistollero Raschke drückt aus dem Gewühl ab und zwingt 

Schäfersbirken zur Glanztat im langen Eck. Den Abpraller 

setzt Leffler über den Querbalken (70.). Kurz darauf macht 

Immenbecks Mittelfeld-Juwel es dann besser. Gleiche 

Situation, der Ball springt kurz vor dem Tor auf und schlägt 

nach Torwartberührung im langen Eck ein (78.). Zehn 

Minuten vor dem Ende verpasst Dorna nach Hereingabe von 

Suckow die beste Chance auf den Ehrentreffer knapp (80.). 

Die Eintracht wechselt offensiv nun nochmal durch und 

Böttcher belohnt sich prompt. Kiebig wie ein Yorkshire-Terrier 

stibitzt er Callerame den Ball und schiebt vor dem Kasten 

überlegt ein (84.). Im direkten Anschluss umläuft er 

Schlussmann Schäfersbirken nach Spitzenpass von Fischer 

clever, verpasst vor dem leeren Tor aber den konzentrierten 

Abschluss mit links (86.). Auch der eingewechselte Weseloh 

bringt über links neuen Schwung und wird auf dem alleinigen 

Weg zum Treffer fälschlicherweise zurückgepfiffen. 

Schiedsrichter Schories schickt die Akteure nach dem 

pünktlichen Abpfiff in die trockenen Kabinen. Endstand 5:0 

(1:0). Fazit: Am Ende ist der Heimerfolg ungefährdet und 

aufgrund der ersten Halbzeit das ein oder andere Tor zu 

hoch. Die Eintracht scheint in den letzten Spielen an der 

großen Schwäche Chancenverwertung intensiv gearbeitet 

zu haben und rückt auf Tabellenplatz 8 vor. Der MTV zeigte 

wie immer fußballerisch schicke Ansätze, verpasst es aber 

über 90 Minuten die Intensität aufrecht zu erhalten. Wir 

wünschen der sympathischen Truppe von Marcus Wendt 

und Filippo Callerame natürlich sehr, dass es zeitnah mit den 

ersten Punkten klappt.  Für die Eintracht!

 



Wir bedanken uns für die Unterstützung bei:

   marketing
teamwork



ONLINE-SHOP!!!
www.our-fanshop.com/tsv-immenbeck


